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Berufsbildende Schulen

Absolventen
der Beruflichen
Gymnasien
CUXHAVEN. Nachfolgend die Ab�
solventen der Beruflichen Gym�
nasien an den Berufsbildenden
Schulen Cuxhaven.

Gesundheit und Soziales,
Schwerpunkt Gesundheit�Pfle�
ge: Paula von Bargen, Sina Bogu�
schewski, Lisa Chrzanowski, Julia
Gaudera, Ole Grohm, Insa
Kamps, Alina Karsten, Lisa Ma�
karewicz, Kersten Wolf Miles, Ye�
seul Park, Ina Ringlstetter, Tjor�
ben Stüwe und Marvis Wobser.

Gesundheit und Soziales,
Schwerpunkt Ökotrophologie:
Kira Dick, Charlotte Engelke,
Melissa Hoffmann, Alke Holst,
Sina�Marie Klement, Max Latari�
us, Kyra Lührs, Philipp Platzbe�
cker, Nils Schmeelcke, Luca
Schwanemann, Hannes Tiede�
mann und Jacqueline Tröger.

Gesundheit und Soziales,
Schwerpunkt Sozialpädagogik:
Adrian albers, Maja Bremer, Julia�
na von Heygendorff, Naomi�So�
phie Höhmann, Emely Käcken�
mester, Jana�Larisa Kell, Victoria
Maria Lühr, Tom�Lennart Plump,
Finja Riebe, Leon Connor Scholz,
Sophie Schriever, Julia Thurau,
Johannes Wagner und Miklas
Wobser.

Technik, Schwerpunkt Me�
chatronik: Johannes Abromeit,
Maximilian Barg, Niklas Kaczor,
Pascal Kreimer, Oskar Kamil Ma�
zurkiewicz, Andreas Mohr, Maxi�
milian Neumann, Jan Ohnge�
mach, Anna�Lena Schroeder, Sty�
lianos Toulis und Florian Wegner.

Wirtschaft (Klasse 17.1): Ro�
bin von Bargen, Lena Claus, Tom�
Felix Gojny, Kilian Kallies,Tjark
Neelsen, Joshua Ott, Ayla Kim
Parsaksen, Christoph Reyelt,
Marvin Scholz, Josse von Stem�
men, Steffen Tietje und Jean�Phil�
lipp Zoufahl.

Wirtschaft (Klasse 17.2): Nele
Blohm, Lennart Bönnen, Tristan
von Deesten, Tessa Hammann,
Justin Jungclaus, Anne�spohie
Kamps, Felix Linnenkohl, Marei�
ke Loesing, Lennard Mercieca,
Julia Meyer, Thore Milkert, Jana
Reyelts, Angelina Ruschenpöhler
und Marco Walbert.

Wirtschaft (Klasse 17.3): Jana
Dreekmann, David Jeroen Dreß�
ler, Jasmin Estenfelder, Rieke
Hurz, Alina Christiane Klein, Ce�
lina Lützler, Shanna Isabel Men�
ke, Stephanie Meyer, Anna�Lena
Podolski, Benita Rauschenberg,
Jan Martin Sieroux, Jan�Ole
Wienke, Jorit Winklmeier. (red)

Abiturzeugnisse

Falscher Anzeigenwerber

Betrugsmasche
bei Geschäften
CUXHAVEN. Aus Berichten von
Geschäftsinhabern im Stadtgebiet
geht hervor, dass ein Unbekann�
ter mit offenbar unlauteren Me�
thoden in diesen Tagen für Anzei�
gen wirbt. Der Unbekannte, der
unterschiedliche Namen benutzt,
gibt vor, für die „CuxTipps“ der
Cuxhaven�Niederelbe Verlagsge�
sellschaft tätig zu sein.

In einem Fall soll er die Mitar�
beiterin eines Geschäftes am Mitt�
woch per Telefon massiv gedrängt
haben, den Anzeigenvertrag für
die „CuxTipps“ zu verlängern.
Später soll es dort einen weiteren
Anruf, diesmal von einer Frau, in
gleicher Sache gegeben haben. In
einem anderen Fall soll die männ�
liche Person unter anderem Na�
men Kontakt zu einem Café auf�
genommen haben. Hier soll sie
zunächst von einem Cuxhaven�
Stadtplan gesprochen haben.
Dann aber sei sie auf die „Cux�
Tipps“ umgeschwenkt, für die sie
Anzeigen akquiriere.

In beiden Fällen handelt es sich
mit großer Wahrscheinlichkeit
um den Versuch, eine dreiste Be�
trugsmasche abzuziehen. Im Auf�
trag dieses Medienhauses ist kein
männlicher Anzeigenwerber für
die „CuxTipps“ unterwegs. Über
weitere Hinweise von Geschäfts�
inhabern, denen ähnliche Bege�
benheiten widerfahren sind, wäre
die Cuxhaven�Niederelbe Ver�
lagsgesellschaft dankbar. (ur)

Einfahrt verfehlt

In Graben
gerutscht
NEUHAUS. Zu einem Verkehrsun�
fall mit einem Blumentransporter
ist es am Donnerstag auf der B 73
gekommen. Ursache waren die
schlechten Sichtverhältnisse.

Der 70�jährige Kleinlaster�Fah�
rer aus Ottersberg hatte gegen
11.30 Uhr auf Höhe der Abfahrt
Neuhaus zum Rangieren rück�
wärts auf einen Parkplatz abbie�
gen wollen. Nach eigener Aussage
habe der starke Regen die Sicht so
sehr behindert, dass er die Park�
platz�Einfahrt verfehlt habe und
stattdessen den Wagen in einen
Graben fuhr. Das Fahrzeug prallte
noch mit der hinteren Seite gegen
einen Baum.

Um den mit Blumen beladenen
Lkw aus dem Graben zu ziehen,
kam der ADAC�Abschleppdienst
zum Einsatz. Es kam zur kurzfris�
tigen Sperrung der Bundesstraße.
Der Lkw�Fahrer konnte seine
Fahrt daraufhin fortsetzen. Am
Fahrzeug entstand geringer Sach�
schaden. (jl)

Der ADAC musste den Klein�Lkw
aus dem Graben holen. Foto: Lange

Zeugnisübergabe wie am Schalter
97 Schüler der Beruflichen Gymnasien an den Berufsbildenden Schulen nahmen ihre Abiturzeugnisse entgegen

zen mit ihren zwei Begleitperso�
nen, aber mit genügend Abstand
zu den anderen Gästen, in Dreier�
reihen zusammen. Alle tragen ih�
ren Mund�Nasenschutz. Umar�
mungen oder Händeschütteln
zum Gratulieren fehlen gänzlich.
„Wir haben nicht daran geglaubt,
dass wir eine Feier in dieser Art
überhaupt durchführen können.
Wir dachten, wir müssen die
Zeugnisse per Post verschicken.
Deshalb ist es schön, dass wir
heute hier sein können“, so der
Schulleiter. Auch Manuela Böde�
cker, Leiterin der Beruflichen
Gymnasien, bestätigt Koene�
manns Worte und lobt zudem das
Verhalten ihrer Schüler während
der Corona�Krise: „Sie haben die�
se Zeit souverän gemeistert und
waren von allen Betroffenen die
Unaufgeregtesten.“

Alles etwas umständlicher
Umso aufgeregter waren sie aber
dann, als sie ihre Abiturzeugnisse
entgegennehmen durften. Einzeln
traten die Schüler nach vorn. Hin�
ter einer Plexiglasscheibe stand
ihr jeweiliger Tutor, der das Zeug�
nis wie an einem Post� oder Bank�
schalter aus früheren Zeiten
durch eine kleine Öffnung über�
gab. Selbstverständlich mit Ein�
malhandschuhen. Auch wenn die

Pflege, Sozialpädagogik und Öko�
trophologie), Technik (Schwer�
punkt Mechatronik) und Wirt�
schaft hat ein Virus einen Strich
durch die Rechnung beziehungs�
weise Planung gemacht. „Corona
hat seit Freitag, den 13. März, –
man beachte das Datum – alles
bestimmt. Es sollte nichts mehr so
sein wie es war“, sagt Rüdiger
Koenemann, Schulleiter an den
BBS Cuxhaven.

Sporthalle als „Festsaal“
Auch die Zeugnisübergabe ist, im
Vergleich zu den Vorjahren, eine
völlig andere. Für die feierliche
Zeremonie werden die Schüler
mit ihren Begleitpersonen in zwei
Gruppen aufgeteilt: Die erste
kommt um 9 Uhr, die zweite um
11.30 Uhr. Einen festlich ge�
schmückten Saal gibt es nicht.
Dieses Jahr muss die BBS�Sport�
halle ausreichen. Die Schüler sit�

Von Denice May

CUXHAVEN. Unter ungewöhnlichen
Voraussetzungen mussten sie schon
ihre Abiturklausuren schreiben, unter
ungewöhnlichen Bedingungen nah�
men sie nun ihre Abiturzeugnisse ent�
gegen. 97 Schüler beendeten ihr Be�
rufliches Gymnasium an den Berufs�
bildenden Schulen mit dem Abitur.
Weitere sechs Schüler erlangten den
schulischen Teil der Fachhochschul�
reife.

In der ersten Hälfte ihres Ab�
schlussjahres schmiedeten sie
noch Pläne: Welcher Abschluss�
streich wird gemacht, wo findet
die Abiturfeier statt und wo geht
die erste Reise nach dem Abitur
hin? Doch den Absolventen der
Beruflichen Gymnasien aus den
Bereichen Gesundheit und Sozia�
les (Schwerpunkte Gesundheit�

immer alles nach Plan verläuft“,
so Fabio Remelgado da Silva.
Doch ein Plan hat funktioniert:
dieses Schuljahr mit dem Abitur
abzuschließen.

Schüler dieses Jahrgangs auf viele
Dinge rund um ihr Abitur verzich�
ten mussten, ihre Abschiedsreden
konnten sie trotzdem halten. „Co�
rona hat uns gezeigt, dass nicht

Tutor Christian Kuck übergibt seiner Schülerin das Abiturzeugnis durch eine
kleine Öffnung in der Plexiglasscheibe.

Die besten Abiturienten
› Fabio Remelgado da Silva (1,5)
› Bernhard Humbert (1,6)
› Annabelle Griemsmann (1,6)
› Svenja Piel (1,6)
› Janik Frey (1,7)
› Anna Hannemann (1,8)
› Jana Krüscke (1,8)

› Rayk Westphal (1,0)
› Tabea Tietz (1,2)
› Lea�Marleen Walther (1,4)
› Luka Noami�Zoé N’Gom (1,5)
› Jana Rettmer (1,5)
› Caroline Nüesch (1,5)
› Bennet Richard Lange (1,5)

Abstands� und
Hygieneregeln
bestimmten die
Zeugnisüberga�
be in der Sport�
halle der Berufs�
bildenden Schu�
len. Die Abitu�
rienten der Be�
ruflichen Gym�
nasien und je
zwei Begleiter
saßen nebenei�
nander – selbst�
verständlich mit
einer Mund�Na�
senbedeckung.
Fotos: May

Sie sind die neuen Profis in den Arztpraxen
Freisprechung der Medizinischen Fachangestellten an den Berufsbildenden Schulen Cuxhaven

Worauf die 13 frisch gebacke�
nen Medizinischen Fachange�
stellten jedoch in diesem Jahr ver�
zichten mussten: Auif die Verab�
schiedung auf der Freispre�
chungsfeier mit Familie, Freun�
den, Chefs und Arbeitskollegen.
Auch die Zeugnisse aus der Ab�
schlussprüfung in Stade werden
per Post verschickt.

Besonderer Abschied
Doch nach bestandener Prüfung
traf sich die Cuxhavener Klasse
noch einmal in der Schule, um
sich zumindest voneinander zu
verabschieden und wenigstens die
Berufsschulzeugnisse feierlich
von ihrer Klassenlehrerin Frau
Gerullis in Empfang zu nehmen.
Ein Abschied, den sie wohl nie
vergessen werden. (red)

CUXHAVEN. Die Auszubildenden
im Beruf Medizinische Fachange�
stellte hatten in diesem Jahr
durchaus andere Bedingungen
zum Abschluss: Home Schooling,
eine verschobene und verkürzte
schriftliche Prüfung und kurz da�
rauf eine praktische Prüfung mit
Abstand und Mundschutz.

Doch auch in diesem Jahr
konnten die Auszubildenden in
den Prüfungen unter Beweis stel�
len, dass sie den Ärzten künftig
zuverlässig bei der Untersuchung
assistieren, Behandlungen vorbe�
reiten und Patienten betreuen und
beraten können.

So konnten nun wieder neue
motivierte Medizinische Fachan�
gestellte nach drei Jahren Ausbil�
dung in die Arbeitswelt entlassen
werden.

Die Abschiedsfeier der neuen Medizinischen Fachangestellten verlief in die�
sem Jahr aufgrund der Corona�Krise anders als geplant. Foto: BBS Cuxhaven

Kiel oder Bremerhaven aus mit
Gästen aus dem deutschsprachi�
gen Raum starten können, teilt
der Kreuzfahrtverband CLIA
mit.

Das Kreuzfahrtterminal in Bre�
merhaven hat ebenfalls Konzepte
für den Neustart fertig. Bis jetzt
seien aber noch keine Reisen vom
Columbus Cruise Center vorgese�
hen, teilte Terminalchef Veit
Hürdler mit. (bro)

mit den deutschen Behörden und
Hafenverwaltungen ein Hygiene�
konzept erarbeitet, wie Kreuz�
fahrten möglich sind. Keine Reise
soll länger als sieben Tage dauern.
Zudem dürfen deutlich weniger
Passagiere mitfahren als üblich.
Außerdem sollen die Schiffe unter
anderem mit Covid�19�Schnell�
tests ausgestattet sein.

In der ersten Phase sollen
Schiffe von Hamburg, Rostock,

TUI Cruises will drei Tage dau�
ernde Kurzreisen verkaufen. Das
Schiff fährt auf die Nordsee und
wieder zurück. Häfen werden
nicht angesteuert.

Erste Fahrt Anfang August
Auch Aida will zur ersten Fahrt
Anfang August von Hamburg aus
ablegen, danach von Warnemün�
de und Kiel.

Die Kreuzfahrtindustrie hat

BREMERHAVEN. Es geht wieder los:
Sowohl Aida als auch TUI Cruises
haben bekanntgegeben, mit
„blauen Reisen“ den Betrieb wie�
der aufzunehmen. Aber nicht von
Bremerhaven.

Die „Mein Schiff 2“ sollte noch
am Donnerstagabend vom Bre�
merhavener Kreuzfahrtterminal
auslaufen. Die ersten Urlauber
werden Ende Juli in Hamburg an
Bord gehen.

TUI Cruises und Aida legen wieder ab – mit Gästen an Bord


